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Additive Fertigungsverfahren bieten signifikante Vorteile bezüglich Geometrie-
freiheit und Variantenvielfalt, implizieren jedoch hohe Material- und Fertigungs-
kosten. Konventionelle Fertigungsverfahren besitzen hingegen Vorteile in den 
Bereichen Formgenauigkeit, Oberflächenqualitäten und Prozesszeiten. Das Pro-
jektziel ist, die Vorteile beider Fertigungsmöglichkeiten durch eine hybride Ferti-
gung zu kombinieren. Dabei soll die bisher überwiegend manuelle Vorgehenswei-
se bei der Anbindung zwischen konventionell und additiv gefertigten Bauteilen 
durch ein präzises, optisches Positionierungsverfahren und KI erreicht werden.


